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Hier geht’s direkt zum Abo: garten-abo.de
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Liebe Leserinnen,
       liebe Leser!

E-Mail: m.sievert@burda.com

K ürzlich war ich mit einer Freundin im Café verabre-
det. Wie immer bestellte ich einen Cappuccino und 

wie immer warf sie auf der Suche nach neuen kulinarischen 
Entdeckungen einen Blick in die kleine Speisekarte.

Während sie die Seiten studierte, blieb ihr Blick plötzlich 
an den hausgemachten Limonaden und Schorlen hängen. 
Darunter Ingwer-Zitrone, Holunder, Johannisbeere und 
Rhabarber. „Ich liebe Rhabarber“, ließ sie fröhlich verlau-
ten und orderte ein Fläschchen. Wenig später schon  
sprudelte die roséfarbene Kreation im Glas und meine 
Freundin nahm einen genussvollen Schluck. Sogleich  
füllten sich ihre Augen mit Tränen. Mein erster Gedanke 
war, die Limonade sei zu sauer geraten, doch nachdem 
meine Freundin die Fassung wiedererlangt hatte, verriet sie 
mir, dass etwas anderes sie beinahe zum Weinen gebracht 
hatte. Es waren die bittersüßen Erinnerungen, die das  
Aroma des Rhabarbers in ihr wachgerufen hatte. Die Erin-
nerungen an ihre Kindheit, an den Garten ihrer Großeltern, 
an warme Sommertage und erfrischende Rhabarberschor-
le, welche die Großmutter selbst zubereitet und dann im 
Schatten serviert hatte. All diese geliebten Bilder, Aromen 
und Düfte hatte der eine Schluck wieder hervorgebracht – 
und ebenso die Tränen des Glücks über das Erlebte und 
der Traurigkeit über das Verlorene. 

Wie meine Freundin verbindet wohl jeder von uns gewis-
se Sinneseindrücke mit Emotionen. Den Duft von Flieder 
und Pfingstrosen beispielsweise mit dem elterlichen Gar-
ten, den heiteren Tanz der Schmetterlinge mit geselligen 
Festen auf blühenden Wiesen, das Brummen der Insekten 
mit unbeschwerten Sommertagen oder den Geruch von  
regenfeuchter Erde mit einem Waldspaziergang im Urlaub.

Bewahren wir diese Erinnerungen und fügen weitere 
schöne hinzu. Zum Beispiel in diesem Frühsommer.

Ich wünsche Ihnen viel Freude dabei.
Herzlichst Ihre
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im Mai
Riviera-Flair 
Rechts: Kosmetika, 

Stifte und weitere 
kleine Schätze sind 
im floralen Mäpp-

chen „Ezio“ immer 
mit von der Partie 

(Yves Delorme)

Farb-Akzent
Oben: Die Tür im  
samtigen „Boringdon 
Green“ harmoniert 
wunderbar mit dem 
warmen Naturstein. 
Der sanfte Ton verleiht 
selbst dem zuvor un-
scheinbaren Seitenein-
gang einen ruhigen, 
zeitlosen Charakter 
und schlägt ganz 
nebenbei die Brücke 
zum üppigen Garten-
grün (Little Greene)

Gold-Falter
Links: Der Kerzenhalter trägt einen  

fein geschwungenen Schmetterling als 
Verzierung. Er macht sich sowohl  
auf dem Kaminsims, als auch auf  
der Anrichte oder mitten auf dem  
gedeckten Tisch ganz wunderbar 

(Melody Maison)

Streifen-Trio
Unten: Zimmerpflanzen finden in den handbemalten 

Blumentöpfen mit dunkelgrünen Streifen auf Steingut ihr 
neues Zuhause. Als Gruppe auf der Konsole arrangiert, 

ergeben sie gemeinsam mit der floralen Tapete und den 
Weidenkörben ein hübsches Stillleben (Strömshaga) 

Kerzen-Schein
Oben: In den strukturierten  

Dosen flackert ein warmes Licht 
auf dem gedeckten Tisch. Wenn 

die Flammen erloschen sind,  
lassen sich die Gläser mit Deckel  

wunderbar als Aufbewahrung 
für Schmuck weiterverwenden 
(VT Wonen über Car Möbel) 
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Blüten-Traum
Unten: Große, fantasievolle Blumen und elegante Zweige ranken 

sich über den Bettbezug „Mumbai Morning“. Wer es an manchmal 
lieber dezenter mag, dreht ihn einfach um und schläft unter der zart 

gestreiften Rückseite. Die gesteppte Kante mit Paspel gibt dem 
Ganzen einen hübschen Rahmen. Der fein gewebte Perkal fühlt sich 

auch in wärmeren Nächten kühl an (Pip Studio) 

Flecht-Werk
Links: Mit dem cremeweißen  
Korb avanciert jedes Picknick  
an der frischen Luft zum stilvollen 
Vergnügen. Besteck, Geschirr 
und Leckereien lassen sich darin 

ordentlich sortiert verstauen 
(Hoff Interieur)

Spitzen-Besatz
Oben: Die zarten, floral bestickten Stoffservietten sehen in 
Kombination mit bunter Keramik und frischen Blumen auf 

dem Esstisch besonders reizvoll aus. Im Handumdrehen 
entsteht so eine lässig-elegante Atmosphäre, die zu  
stundenlanger Geselligkeit einlädt (Pick A Poppy)
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MÄRCHENHAFTER

Kränze, Sträuße oder kleine florale Akzente: 

Mit seiner reinweißen Blütenpracht lädt der  

Zierstrauch zum Dekorieren ein

Pfeifenstrauch
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Farbenspiel
Oben: Der Flor des 

Pfeifenstrauchs ziert 
das Tischgedeck  

gemeinsam mit der 
Kleinstrauchrose 

‘Home & Garden’.  
Im Beet bezaubert 

Letztere durch einen  
kompakten Wuchs, 

eine reiche Blüte 
und eine sehr gute 

Gesundheit

Lichtgestalten
Rechts: Wie gelb- 

goldene Krönchen 
thronen die auf- 

fälligen Staubgefäße 
in der Mitte der 

Blüten und erheben 
den Bauernjasmin 
zum Liebling im 

ländlich anmuten-
den Frühlingsgarten 

sowie in kreativen 
Arrangements
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Tischdekoration 
in Pastell

Links: Um Blüten 
zu inszenieren 

braucht es manch-
mal nicht mehr  
als eine schlichte  

Porzellanschale mit 
floralem Motiv.  

Darin kommt das 
locker drapierte 
Sträußchen gut  

zur Geltung

Natürlicher  
Liebreiz

Unten: Die schnee-
weißen Blüten des 

Pfeifenstrauchs  
versprühen einen 

Hauch von Nostal-
gie. In Form eines 
Miniaturkranzes 

schmücken sie Stuhl-
lehnen, Türen oder 
den gedeckten Tisch 
mit ihrer strahlen-

den Schönheit
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